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Verein für Heimatkunde zu Eberswalde e.V.

Namensgebung fOr den neu gestalteten Platz oberhalb!ler Schiller-Treppe
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Sehr geehrte Frau Fellner,
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für das in Neugestaltung befindliche Terrain zwischen Schillertreppe und Heinrich-
Heine-Straße war in den letzten Monaten fälschlicherweise der Name "SchOtzen-
platz" verwendet worden. Wir haben I)ereits darauf hingewiesen, dass dieser Name
nur für das auf der anderen Seite der Lessingstraße um das bis 1945 existierende
Schützen~aus liegende Gebiet historisch nachweisbar ist..

Der Verein für Heimatkunde zu Eberswalde eV. schlägt deshalb für das neue Terrain
nach seiner Fertigstellung die N..amensgebung .~Iten Turnplatz" vor: 1849 war
hier vom Handwerkerverein unter Leitung des Buchdruckereibesitzers Carl Müller ein
Turnplatz angelegt worden, der bis ca. bis 1910 existierte. Seit 1855 konnte dort mit
der Anlage eines "Wunderkreises" auch eine alte Eberswalder Tradition wiederbelebt
werden (erste Anlage eines "Wunderkreises" 1609 auf dem Hausberg). Der Heimat-
kundeverein begrüßt deshalb besond,ars, dass der Vorschlag des Museums zur er-
neuten Anlage eines Wunderkreises realisiert wird.

Ebenso würden wir es begrüßen, wenn unser Vorschlag zur Namengebung ..Am
alten Turnplatz" aufgegriffen wird.

Mi freundlichen GrOßen
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Ingrid Fischer

Vereirsvorsitzende
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Dr. Klaus Rohlnen

Beirat des Vereinsvorstandes
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